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Z. N. bei Paula Schmidl. Dora und ihr Mann waren angekommen. 
Julie Wassermann und Hr. Kirsch.- 
1/2 Vm. bei Gustav. Über Heini’s „Franz“. G. findet ihn überra- 
schend; die Vorstellung schmierenhaft.- 

Bei Dr. Karolyi (Dr. Peter) - 
Vm. Brief an Hugo zum 50. 
Nm. am Verf.- 
V. L. zum Thee; Bericht über Sgr. R.; zweistündiges Gespräch dar- 

über das mich einigermaßen ermüdete. 
Z. N. bei Salten’s. Molnar und seine Geliebte, die Darstellerin der 

Mima in Budapest; Hr. Bittner (der Redacteur) und Frau; Geza 
Herczeg.- 
2/2 Feiertag. Vm. im Cottage San.;- Dr. Wittels, über sein Freud 
Buch; über den Occultismus (die von ihm inspirirte Einladung von 
Wagner-Jauregg u. a. an die Manager der neuen Medien).- 

Zu Tisch bei uns Dora und ihr Mann, sowie Paula Schmidl. 
Nm. Frau Lotte Pritzel (Puppen) mit Gatten Red. Pagel;- mit Brief 

von 0. (vom 15/12);- ihre Ausstellung irgendwie zu fördern. 
Am Verf.- 
C. P. bei mir; mäßiger Abend.- 
Las einen kindischen Einakter eines jungen Autors Herz, im 

Mscrpt. (Frau Patak).- 
3/2 S. Vm. am Verf.- 

Bei C. P. 
Nm. Jakob Wassermann bei mir;- über seine Ausseer Villa;- seine 

Arbeit; seine amerikan. Geschäfte;- über Hugos 50. Geburtstag, die 
„Bremerpresse“ etc. 

- Am Verf.- 
N. d. N. bei Schmidls. Mit Dora über meine äußern und innern Ver- 

hältnisse.- 
4/2 Diet. Verf.- 

Nm. an aphoristischem. (Ziemlich heftige Zahnschmerzen.) 
Gegen Abend Helene, dann Dora bei mir; zeigte ihr allerlei aphori- 

stisches, sie bedauerte, dass man von diesen Sachen eigentlich so gut 
wie nichts wisse.- Mit ihr noch bei Paula.- 

Las Ossendowskis Buch Götter Thiere Menschen zu Ende. 
5/2 Vm. bei Gisa.- Im Vth. bei Dir. Bernau;- Besetzung des Bern- 
hardi besprochen. 

Bei Dr. Peter (Karolyi).- 
Nm. am Verf.- 


